] Iß Pmf. M. Wo/.’/A: WrzoiHinis der Arten der Diptcivngiittung Drapotis ureigen. 


nilitht Mel., Trans, am. ent. Sur. XXVIII. 207, T. V. Fig. 10, 
14, 21 (1902). 

valdiviana Phil., Verb. zuul. bot. tles. Wien XV. TßS, 1 (1865). 
America mar. 

.ntafbopotfa Will. = gilvipes L\v. 

.rtutlf/ojioflft Will. 1 890, p. 441 = Tachista fulvida (Will.) 
(Vapull. 

xanthopyga Hezzi. Ami. Mus. mit. lmng. 11. 452, 43 (1904). 
X.-Huinea. 

Es sind im ganzen 3(1 Arten bekannt, von denen wahrscheinlich 
antra Walk. = acnesccus Wied, und hiiripcs 01. = flavipes Macq. 
sind. Von diesen 30 Arten gehören 14 dem paläarktischen Faunen- 
gebiete an, 10 dem noarktischen, 2 dem neotropischen, 1 dem süd- 
asiatischen, S dem australischen; eine Art (ae unsre ns Wied.) scheint 
in Puropa und Afrika (und Asien) weit verbreitet zu sein. 

Abbildungen von Grottenkiifern aus Bosnien und 
der Herzegowina. 

Von Edm. Reitter in Pasknu (Mähren). 

Hiezu Tafel L, Fig. 1 bis 9. 

F r k lärmig der Fi g u r e n : 

1. Aitfrohrrjjoa Lroahanli Reitt. Wiener Ent. Zeitg. 1902, 20S. 
(Herzegowina). 

2. Aniro/terpou Main Uh' Reitt. Wien. Ent. Ztg. 1903, 21 6. (Herzegowina). 

3. Autrobcrpoa Lorcki Zoufal, Wien. Ent. Ztg. 1904. 20, vom 
1. Februar. 

= A. Kraassi Müll., Münch. Kol, Zeitschr. 1904. (II.) pg. 38, 
vom 10. Februar. 

4 Phofcannopsis Sctptntsi Reitt. Wien. Ent. Ztg. 1902. 223, aus 
dem nördlichen Teile von Bosnien. 

5. AuiUoehnris Oitoais Reitt. Wien. Ent. Ztg. 1903. 23 1 . (Herzegowina). 
0. LroahardcUn aatjalirnllis Reitt. Wien. Ent. Ztg. 1903. 209. 
(Herzegowina). 

7. Silpltaitilhts LcoahnnU Reitt. Wien. Ent. Ztg. 1903. 211. Herze- 
gowina. Unter einem großen, tief in der Erde eingebetteten Steine 
an der höchsten Stelle der Vlasulja entdeckt. 

8. Htifhtjsciu (Aphaobius) runjcaentis Reitt. Wien. Ent. Ztg. 1904. 
20. (Herzegowina). 

9. Annphthnlmns Wifi Reitt. Wien. Ent. Ztg. 1903. 212. (Herzegowina). 


